
An

S
S

S
S

S

ſieben Kanonen

Kummer 142

Halleſche Teueſte Nachrichten Han delsblatt für Mitteldeutſchland

6Halle Sonnabendö den 15 Mai 1

S

8

zelpreis 10 nig

ver än ar an ſeben Borhentae nachmtesags er mongtküche Begrgepeses dernch Boten Zerrägt L 00 Retchemset zur Anzethen s m gehen Wonkiaut in der gemeinen Zektung erſchatnen daſondere Ermaztzung veagohans
ort Fusgabeſtellen ohne Bringeriohn 80 Reſchsmark durch Äte Poſt 10 Relchomark m 36 Pfenntge Zuſtellgesähe Schluß
der Fnzelgen Runahme Zehn Uhr vormittags die Fuzeigen werden nach Kolonel Jelen derechnet dte Zelle 25 Neſchomare Bann Bankhaus Reinhold Sktockner Halle Poſtſcheck Kontor Leiyzig Nr 22818 Erfüllungsort u Gerſchtsſtand Halle

Neue Promenade a Gr Brauhausſtraße 17 Fernſprecher Sammel Nummer 7431 draht Anſchrift Saalezettung Halleſaabe

Keues in Kürze
Dtahtmeldungen und Radiotelegrammt

Der polniſche Miniſterpräſident Witos
der durch Marſchall Pilſudsky geſtürzt wurde
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Der Reichskanzler Dr Luther hat dem Reichs
präſidenten am Mittwoch die Glückwünſche des
Kabinetts zum Jahrestag der Uebernahme ſeines
hohen Amtes ausgeſprochen

J

Der Bezirksperband der Kommuniſtiſchen
Partei die Kommuniſtiſchen Jugendverbände und
der Rote Frontkämpferbund veranſtaltete am
Dienstagabend im Berliner Luſtgarten eine Maſ

er Neigung ſe die en Aue
t agsauflöſung diefront und für die engliſchen Streikenden Zu

Zwiſchenfällen iſt es nicht gekommen
S

Das bayeriſche Oberſte Landesgericht in Mün
chen verurteilte den 30 Jahre alten früheren
Buchhandlungsgehilfen und nachmaligen Unter
wachtmeiſter der Schutzpolizei in Hannover und
Frankfurt a Herrmann Heines wegen Ver
rates militäriſcher Geheimniſſe zu 2 Jahren Zucht
haus und 5 Jahren Ehrverluſt unter Anrechnung
von 6 Monaten Unterſuchungshaft

Je
Aufſichtsrat und Bundesvorſtand des Gewerk

ſchaftsbundes der Angeſtellten haben in ihrer
letzten gemeinſamen Sitzung in Leipzig einmütig
beſchloſſen während der Dauer der großen Stel
lenloſigkeit ihrer Standes angehörigen von allen
im Verdienſt ſtehenden Bundesmitgliedern einen
monatlichen Opferbeitrag von 50 Pfg zu erheben
Dieſer Beſchluß wird rund 25 000 ſtellenloſen
Bundesmitgliedern zur Linderung ihrer Notlage
dienen Außer dieſer Unterſtützung werden den
ftellenloſen Standes angehörigen die ſatzungs
gemäßen Unterſtützungsgelder gewährt die ſich
allein im Monat März 1926 auf 161 000 RM
beliefen 1924/25 wurden für den gleichen Zweck
rund zwei Goldmillionen aufgebracht

r

Die deutſchen Linienſchiffe Elſaß und Heſſen
ſowie der Kreuzer Nymphe ſämtlich von der
Marineſtation der Oſtſee haben Donnerstag
nachmittag Kiel verlaſſen Die Schiffe gehen zu
nächſt durch den Nordoſtſeekanal nach der Oſtſee
Nach erfolgter Vereinigung mit den Schiffen der
Wilhelmshavener Station wird die gemeinſame
mehrwöchige Fahrt nach Spanien angetreten
werden

Aus Paris wird gemeldet Geſtern iſt auf
dem Flugplatz Le Bourget das erſte von Deutſch
land kommende Handelsflugzeug mit ſechs Paſ
ſagieten eingetroffen

e

Jn Jugoſlawien wurde der Antrag auf Auf
hebung der Todesſtrafe abgelehnt Dagegen
wurde beſchloſſen an Stelle der Todesſtrafe durch
den Strang die durch Erſchießen zu ſetzen Fer
ner wird die lebenslängliche Kerkerſtrafe ab
eſchafft und als Höchſtmaß 20jährige Kerkerhaſt feſtgeſetzt

a

Nach einer Meldung aus Caſablanca ſollen
an der ſpaniſchen Front die Rifleute erbitterten
Widerſtand leiſten Es ſollen auf beiden Seiten
große Verluſte ſein Nach einem Bericht des
Obirkommandierenden in Spaniſch Marokko über
die letzten vier Kampftage haben die Spanier

elf Maſchinengewehre einen
Mörſer ein Munitionslager und eiße große
Menge Getreide erbeptet Wer weiß ob das
kimmt

e

Staatsſtreich in Polen
Schwere Kämpfe in Warſchau Die Sozialdemokraten für den Diktator

Am Mittwoch nachmittag iſt es in Warſchau
zum Ausbruch der Revolution und zu Straßen
kämpfen gekommen Es gab viele Tote und
Verwundete Truppen des Marſchalls Pil
ſudski haben das Schloß das Miniſterpräſidium
und das Miniſterium des Aeußeren beſetzt Das
Kabinett iſt zurückgetreten Eine Präſidenten
kriſe iſt wahrſcheinlich Die telephoniſche Ver
bindung mit Warſchau iſt unterbrochen

Nach Danziger Berichten aus Polen iſt Pil
ſudski in Warſchau Herr der Lage Dagegen
haben h die Provinzbehörden für den bisheri
gen Miniſterpräſidenten Witos erklärt

Nach den Meldungen der Berliner Morgen
blätter befindet ſich die Stadt Warſchau voll
ſtändig in den Händen Pilſudskis Der Präſident
der Republik und die Regierungsmitglieder
haben ſich ins Belvedere begeben das von regie
rungstreuen Truppen verteidigt wird Bei dem
Vordringen der Pilſudskitruppen ſoll es in der
Stadt beſonders am Theaterplatz und auf dem
Drei KreuzePlatz

zu ſchweren Kämpfen
gekommen ſein Nach einer Blättermeldung aus
Mähriſch Oſtrau ſoll es dabei 18 Tote und etwa
30 Verwundete gegeben haben Jn Poſen ſoll ſich
nach der gleichen Quelle der dortige Fortkom
mandant und ehemalige Miniſter für Heeresweſen
Soſakowski das Leben genommen haben Der
Kommandant von Lublin General Romer habe
ſich für Marſchall Pilſudski erklärt

Jn Lemberg habe die Arbeiterſchaft große
Straßendemonſtrationen für Pilſudski veran

ſchen Eiſenbahner
zum Streik erlaſſen haben Auch das Zentral
komitee der Sozial demokratiſchen Partei habe

ſich in einem Aufruf für die Bildung einer
neuen Regierung ausgeſprochen

Squt der Regi

Die Prager Preſſe meldet aus Warſchau Als
Pilſudski vor Warſchau erſchien wurde ihm eine
größere Truppenabteilung entgegengeſtellt und
es kam zu einem Waffenſtillſtand Die Regierung
ſuchte im Namen des Präſidenten der Republik
Pilſudski zum Rückzug zu bewegen Pilſudski
antwortete mit der Aufforderung an die neue Re
gierung Witos ſofort zurückzutreten damit unter
der Führung einer ſtarken Hand die

Bi vung eines überparteilichen Kabinetts mit
Fachmännern

durchgeführt werde Die Verhandlungen endeten
ergebnislos und Pilſudski erzwang ſeinen Ein
marſch mit Waffengewalt wobei die Regierungs
truppen überwältigt oder zurückgedrängt wurden
Das Belvedere blieb jedoch im Beſitze der Wache
des Präſidenten Die Zitadelle ſoll ſich in der
Hand des Kriegsminiſters befinden Der Sejm
Marſchall Rataj bemühte ſich bisher ergebnislos
um eine friedliche Beilegung der Staatskriſe
Pilſudski fordert Garantien für eine Befreiung
der beiden wichtigſten Reſſorts des Krieges und
des Aeußeren von parteipolitiſchen Einflüſſen

Jn der Umgebung des Belvedere haben neue
Kämpfe begonnen Die Jnnenſtadt iſt in der
Hand Pilſudskis Mehrere höhere Offiziere die
als Anhänger Pilſudskis verhaftet worden waren
ſind freigelaſſen worden S

Die Regierung ſucht die Verhandlungen in
die Länge zu ziehen um Zeit für die Heran
ziehung von Verſtärkungen zu gewinnen
Kriegsminiſter Malozewski hat den militäriſchen

u
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gierung zur Verfügung geſtellt ebenſo Poſener
Regimenter die nach Warſchau unterwegs ſind
Der Telephonverkehr iſt im ganzen Lande
unterbrochen um die Mobiliſierung der An
hänger Pilſudskis zu verhindern

Die neue Regierungskriſe
Sturz des Kabinetts Luthers Der Reichswehrminiſter mit Kabinetts

bildung beauftragt
Jm Reichstag wurde am Mittwoch das

völkiſche Mißtrauensvotum gegen das Ka
binett Luther mit 174 gegen 163 Stimmen der
Völkiſchen Sozialdemokraten und Kommuniſten
bei 91 Stimmenthaltungen der Deutſchnationalen
abgelehnt

Der ſozialdemokratiſche Mißtrauensantrag
gegen den Reichskanzler wurde mit 176 Stimmen
gegen 144 Stimmen der Sozialdemokraten und
Kommuniſten bei Stimmenthaltung der Deutſch
nationalen und der Völkiſchen abgelehnt

Angenommen wurde bei Stimmenthaltung der
Deutſchnationalen und Völkiſchen gegen die Stim
men der Sozialdemokraten und Kommuniſten der
demokratiſche Antrag der die Anregung des
Reichspräſidenten auf Schaffung der Einheits
flagge begrüßt

Die Entſcheidung mußte nunmehr bei der
namentlichen Abſtimmung über den demo
kratiſchen Mißtrauensantrag gegen den Reichs
kanzler fallen Der Antrag lautet Der Reichs
tag mißbilligt die Haltung des Reichskanzlers
der durch ſein Verhalten in der Flaggenfrage
eine Geſamtlöſung dieſer Frage erſchwert und
in ſorgenvoller Zeit einen neuen Konflikt ohne
Rot heraufbeſchworen hat Mit 176 Stimmen
der Demokraten Sozialdemokraten und Kom
muniſten wurde dieſer Antrag gegen 146 Stim
men bei 103 Stimmenthaltungen der Deutſch
nationalen und Völkiſchen angenommen

Das Ergebnis wurde mit Beifallrufen links
und von den Kommuniſten mit dem Ruf Auf
löſung begrüßt Damit war auch der Zentrums
antrag erledigt und der Reichstag vertagte ſich
auf Freitag 2 Uhr

Der demokratiſche Mißtrauensantrag war vor
der Abſtimmung von dem Abgeordneten Koch wie
folgt begründet worden Seiner Fraktion ſei eine
weitere Zuſammenarbeit mit dem Reichskanzler
Dr Luther wegen ſeines Verhaltens in der
Flaggenfrage nicht möglich Die Demokraten
könnten nicht die Verantwortung in einem Kabi
nett übernehmen deſſen Leiter eine von den
Deutſchnationalen abhängige Volitik
treibe Die Flaggenverordi ung ſei gegen die

z der Reichsfarben Schwarz Rot Gold
gemacht und politiſch verhängnisvoll

Der Reichspräſident von Hinden
burg hat am Mittwochabend die De
miſſion des Kabinetts Luther ent
gegen genommen

Hinöenburgs Dank an Dr Luther
Reichspräſident von Hindenburg hat an den

Handſchreiben gerichtet

Sehr geehrter Herr Reichskanzler Jhrem
Antrage um Entbindung von dem Amte als
Reichskanzler habe ich in Würdigung Jhrer Be
weggründe mit der anliegenden Entlaſſungs
urkunde entſprochen Mit lebhaftem Bedauern
laſſe ich Sie aus dem Kanzleramte ſcheiden das
Sie 128 Jahre lang mit vollſter Hingabe an die
übernommenen Pflichten und in heißer Liebe für
unſer Volk und Vaterland geführt haben 33
Jahre haben Sie der Reichsregierung angehört
zunächſt als Reichsminiſter für Ernährung und
Landwirtſchaft dann als Reichsminiſter der
Finanzen und zuletzt als Reichskanzler in dieſen
verantwortlichen Stellen haben Sie in unermüd
licher pflichtgetreuer Arbeit unterſtützt durch Jhre
vielſeitigen Kenntniſſe und Erfahrungen dem
Vaterlande wertvollſte Dienſte geleiſtet

Mit der Schaffung der neuen Währung mit
der Ordnung der Reichsfinanzen und mit den
außen und wirtſchaſtspolitiſchen Maßnahmen
der jüngſten Zeit die Deutſchland in der Welt
wieder zur Geltung bringen ſollen iſt Jhr Rame
eng verknüpft und ich bin überzeugt daß die
Geſchichte dereinſt unter den Männern denen
Deutſchlands Wiederaufbau zu danken iſt Sie
37 Reichskanzler an erſter Stelle nennen

Es iſt mir ein aufrichtiges Herzensbedürfnis
Jhnen namens des Reiches wie für meine eigene
Perſon für alles was Sie während ihrer Amts
zeit als Reichsminiſter und als Reichskanzler für
unſer Vaterland getan haben tiefempfundenen
Dank zu ſagen Jch verbinde damit den Wunſch
daß anch künftig Jhr erfahrener Rat und Jhre
bewährte Kraft dem deutſchen Volke noch von

Nutzen ſein möge

ſcheidenden Reichskanzler Dr Luther folgendes

3 z e m

Baveri

Mit den beſten Wünſchen für Jhr perſönliches
Wohlergehen und herzlichſten Grüßen bin ich Jhr
ſehr ergebener gez v Hindenburg

Dr Geßler ſtellvertretenöer
Reichskanzler

Berlin 13 Mai Amtlich Der Herr
Reichspräſident hat den Reichskanzler Dr Luther
in Genehmigung ſeines Antrages von ſeinem
Amt als Reichskanzler entbunden und gleich
zeitig den Reichswehrminiſter Dr Geßler als
den dienſtälteſten Reichsminiſter mit der Stell
vertretung des Reichskanzlers im derzeitigen
geſchäftsführenden Kabinett beauftragt

Dr Geßler mit Regierungs
bildung beauftragt

Reichspräſident von Hindenburg empfing
geſtern vormittag den Reichswehrminiſter Dr
Geßler und richtete an ihn die Frage ob er
auf der bisherigen Grundlage der
Koalition der Mittelparteien die
Neubildung der Regierung übernehmen wolle
Dr Geßler hat ſich eine Entſcheidung bis nach
Fühlungnahme mit den in Frage kommenden
Parteien bis Freitag mittag vorbehalten
Zu der Beauftragung Geßlers mit der

Kabinettsbildung teilen die Berliner Blätter mit
daß vorläufig die Meinungen über die Ausſichten
Dr Geßlers noch geteilt ſeien Jm allgemeinen
werde damit gerechnet daß Dr Geßler an die
Spitze des bisherigen Miniſteriums treten werde
Eine Mehrheit im Reichstag würde ein Kabinett
Geßler wie die Blätter ſchreiben nur mit Hilfe
der Deutſchnationalen ergeben da die Sozial
demokraten wie auch der Vorwärts betont nicht
geneigt ſeien einem Kabinett Geßler das Ver

trauen zu bekunden e
on

e

der Sturm bri
Ein innerpolitiſches Tannenberg
Der Ernſt der Zeit wird bald genug kommen

Er iſt da die Regierung iſt geſtürzt
Jedermann hatte erwartet daß die Demokraten

umfallen würden d h ihre Stimme zur Ret
tung des Kabinetts der Mitte erheben würden
Aber die Demokraten haben es mit der eigenen
Courage gekriegt Sie haben um den Roten zu
zeigen daß ſie trotz ihrer bedenklich zuſammen
geſchmolzenen Abgeordnetenzahl ganze Kerl ſind
ein eigenes Mißtrauensvotum eingebracht und
haben mit Hilfe der Roten geſiegt

Das geduldige ſouveräne und mehr als je
regierte Volk hat nun wieder einmal Gelegenheit
zum Nachdenken wie vorteilhaft es für die Füh
rung eines Unternehmens iſt wenn es alle
Jahre andere Direktoren bekommt und wie vor
teilhaft für das größte deutſche Unternehmen von
allen das Deutſche Reich daß es alle 5 Jahre
neue Miniſter bekommt Wer den Segen unſeres
Parlamentarismus noch nicht an der Arbeits
loſigkeit an den hohen Steuern und ſchlechten
Zeiten erkannt hat der wird ſich nun vielleicht
für ihn begeiſtern wenn er den wechſelreichen
Film der uns ſeit 1918 regierenden Kabinette an
ſich vorüberziehen läßt

Die Sozialdemokraten hatten wenn man ihrer
Preſſe Glauben ſchenken könnte große Hoffnungen
und erwarteten die Bildung eines Linkskabinetts
unter ihrer Führung Das war ein bißchen ſchwer
auszudenken Denn die noch nicht drei Dutzend
Demokraten hätten zwar mitgemacht wenn auch
nicht mit ungeteilter Begeiſterung ſo doch nach
dem Nützlichkeitsprinzip Jn der Not frißt der
Teufel Fliegen Aber dieſe zwei Parteien hätten
nicht ausgereicht und die Kommuniſten heran
ziehen müſſen was für die Demokraten denn doch
etwas fatal und auch für die Sozialdemokraten
ein zweifelhaftes Vergnügen war Die Kommu
niſten hätten natürlich mitgemacht aber nur um
ihren Verbündeten den Sozialdemokraten mehr
und mehr die Zügel zu entreißen

Dieſer Dreibund war ſchön gedacht nur leider
nicht regierungsfähig er hätte keine Majorität

Jn außerordentlich heikler Situation iſt das
Zentrum in dem bekanntlich zwiſchen rechtem und
linken Flügel ein erbitterter Kampf tobt Da
die Demokraten rhm mit ihrem ſiegreichen Miß
trauensantrag den Fehdehandſchuh hingeworfen
haben wäre das Normale daß das Zentrum ſich
nun ron den Demokraten und den übrigen Brüdern
losſagt Aber in der Politik geht es nicht immer
normal zu Doch kommt die Notwendigkeit eine
neue Regierung zu bilden der Vernuxtt zu Hilfe

Wo ſoll und kann dieſe Regierung herkommen
Das Gegebene iſt eine Regierung ars Zentrum

Volkspartei irtſchaftspartei und

e r u e



kraten herauszuholen und dadurch zu verhindern

Deutſchnationaklen Ohne die Deutſchnationalengeht es nicht Aber auch mit ihnen geh e keine

in der Außenpolitik iſt derwegs einfach denn
Völkerbundseintritt und damit auch Locarno noch
immer in der Schwebe Gerade deshalb verſteht
man auch nicht weshalb ausgerechnet die Demo
kraten als unentwegteſte Anhänger des Völker
bundes und Locarnos gerade jetzt die Luther
regierung ſtürzten Glaubten ſie im Ernſt an
eine Linksregierung zu der ſie das Zentrum
brauchten Oder ſollte ihnen etwa die Erkennt
nis der Verfehltheit der Völkerbundspolitik ge
kommen ſein ſo daß ſie einen Weg ſuchten davon
loszukommen Vermutlich haben ſie an die
Außenpolitik überhaupt nicht und ſich im übrigen
ebenfalls ſehr wenig gedacht ſondern wollten nur
wieder einmal nur die Republik retten die aber
niemand ernſtlich bedroht

Jnzwiſchen hat der Reichspräſident den bis
herigen Reichskanzler von der vorläufigen Weiter
führung der Regierungsgeſchäfte entbunden Der
Grund iſt vor allem der daß die Deutſchnatio
nalen durch Stimmenthaltung zum Sturz Luthers
beigetragen und damit erklärt haben daß ſie ihn
nicht als geeigneten Regierungschef anſehen
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Statt Luthers iſt der Reichswehrminiſter
Geßler mit der Regierungsbildung beauftragt
worden Dieſe überraſchende Wendung verrät den
ganzen Ernſt der Lage ſie iſt ein Verſuch Hinden
burgs die Demokraten durch den offiziell ihrer
Partei angehörigen und durch ſeine Mäßigung be
kannten Reichswehrminiſter aus der gemeinſamen
Front mit den Kommuniſten und Sozialdemo

daß die jetzige von den Demokraten ſo frevelhaft
vom Zaun gebrochene Regierungskriſis nicht zu
einer ſchweren Staatskriſis wird Denn vergeſſen
wir nicht unter der Oberfläche der jetzigen Re
gierungskämpfe klafft der große ungeheuer ernſte
Zwieſpalt zwiſchen Marxismus und RNichtmarxis
mus zwiſchen Revolution und Ordnung

Die diesmalige Regierungskriſis iſt ein
Vorſtoß des Marxismus genau wie das Fürſten
enteignungsbegehren wobei in beiden Fällen die
Demokraten in einer Front mit den Marzxiſten
ſtehen Eine Entſcheidung in dieſem Kampf ſcheint
unvermeidlich Und Hindenburg der aus dieſem
Grunde ſchon unmittelbar vor Luthers Sturz zum
erſtenmal von den Sozialdemokraten heftig ange
feindet wurde handelt als echter pater paſtriae
als wahrer Vater ſeines Volkes wenn er durch
Geßler den Verſuch macht die Demokraten zu ge
winnen und damit die Front der Revolution in
eine hoffnungsloſe Minderheit zu verwandeln

Zugleich zeigt die Wahl Geßlers daß Hindenburg
ſich der neuen großen Aufgabe bewußt iſt zu dem
das Schickſal ihn im Greiſenalter noch einmal be
ruft die zweite Schlacht von Tannenberg das
innerpolitiſche Tannenberg zu ſchlagen Er zieht
den Chef der Reichswehr an ſich heran weil in
dem von links drohenden Revolutionsſturm die
Reichswehr die einzige feſte Stütze des Staates
und der und Sicherheit der Staatsbürger iſtm a ingt iſt
den manche der Strömungen ſpielen die vor einem
Jahr ſeine Aufſtellung zur Reichspräſidentenwahl
verhinderten Aber jede andere Kanzlerſchaft iſt
ebenſo zweifelhaft und wegen der bevorſtehenden
Entſcheidung über den Marxismus eine geringere
Bürgſchaft für Ruhe und Ordnung im Lande

Man wird daher den Auftrag an Geßler auch
dahin zu verſtehen haben daß Hindenburg falls die
normale parlamentariſche Regierungsbildung an
dem Parteigeiſt und an perſönlichen Jntereſſen
ſcheitern ſollte entſchloſen iſt durch Erklärung
des Ausnahmezuſtandes ſeinem Volke den Bürger
krieg zu erſparen bis das Volk der Revolutionäre
und Revolutionsgefahren überdrüſſig ſich über die
Parteigegenſätze hinweg zu gemeinſamer Mit
arbeit aller Volksteile am Geſamtwohl zuſammen

findet Dr 5 El ze
n er ehe

außerordentlich zweifelhaft denn gegen ihn wer

Jn den letzten Tagen hat die preußiſche Re
gierung unvermittelt bei einer Reihe von natio
nalen Verbänden und Perſönlichkeiten Haus
ſuchungen vorgenommen und z B bei einem Mit
glied des Berliner Sportvereins Olympia einen
Aufmarſchplan gegen Berlin gefunden Laut Ber
liner Meldungen ſind der Wehrbund Oſtmark
Deutſchnationaler Jugendbund in Frankfurt a O
und die völkiſchen Sportvereinigungen Werwolf
Wicking Jungwicking und Olympia aufgelöſt wor
den Die Auflöſung des Werwolfs iſt noch nicht
beſtätigt Der Führer der Olympia Oberſt von
Luck iſt in Haft genommen

Nach dem amtlichen Preußiſchen Preſſedienſt
war angeblich die Errichtung einer Diktatur ge
plant und auch bereits das künftige Kabinett zu
ſammengeſtellt Danach ſollte der Bürgermeiſter
von Lübeck Dr Neumann die Geſchäfte des
Reichskanzlers übernehmen Geheimrat Hugenberg
das Reichsfinanzminiſterium der Jnduſtrielle Dr
Wegener aus Kreuth in Bayern das Reichsinnen
miniſterium General von Möhl das Reichswehr
miniſterium und der Vorſitzende der Rheiniſchen
Landwirtſchaftskammer und Führer der Rheini
ſchen Bauernvereine Dr Freiherr von Lüning in
Bonn das Ernährungs miniſterium Alle Parteien

Arbeitseinſtellung mit dem Tode beſtraft werden

Anfragen und Proteſte

Dieſe Meldungen ſind derart phantaſtiſch daß
eine Anfrage der völkiſchen Reichs
tagsfraktion im Reichstag zum Ausdruck
bringt die ganze Polizeiaktion weiſe auf gewiſſe
Vorbereitungen einer zweiten marxiſtiſchen Revo
lutionswelle in Deutſchland hin und die Regie
rung fragt ob ſie bereit iſt unrechtmäßige Ein
griffe Severings zu verhindern und welche Vor
bereitungen ſie gegen die neue Revolutionswelle
getroffen habe

Von deutſch nationaler Seite iſt ein
gegangen der das Staatsminiſterium erſucht un
verzüglich allen Polizeibehörden ſtrengſte Weiſung
zugehen zu laſſen das ungeſetzliche und jeder tat
ſächlichen Grundlage entbehrende Hausſuchungen
und Verhaftungen wie ſie gegen bewährte vater
ländiſche Verbände und einzelne ihrer Führer vor
genommen ſeien zu unterbleiben haben

Kapitän Ehrhardt veröffentlicht in
einer Berliner Korreſpondenz eine Erklärung zu
dem Verbot des ihm naheſtehenden Bundes
Wicking

Der Bund Wicking beſitzt danach keine Waf
fen weder offen noch verſteckt Er iſt ſatzungs
gemäß in keiner Weiſe militäriſch organiſiert

h

Ein polniſcher Vorſtoß

Jm Preußiſchen Landtag erklärte am Mitt
woch der Vertreter der polniſchen Minderheit in
Preußen der Abgeordnete Baczewſtki die polniſche
Minderheit hätte noch nichts davon geſpürt daß
ihre kulturellen Bedürfniſſe aus dem gleichen
Fonds befriedigt würden wie die der anderen
preußiſchen Staatsbürger Er behauptete der
preußiſche Staat unterſtütze nur die Ausbildung
ſolcher Lehrer für die polniſchen Minderheiten
die antipolniſch eingeſtellt ſind

Damit erweckte er die Entrüſtung des Hauſes
ebenſo wie mit ſeiner Bemerkung daß die däniſche
Minderheit unzufrieden mit dem preußiſchen Er
laß ſei der ihr nur in wenigen Kreiſen das Recht
gebe Schulen einzurichten Von allen Seiten des
Hauſes wurden die Ausführungen Baczewſkis an

Vor den Toren Tibets
Zum 100 Geburtstag von Hermann Schlagintweit

13 Mai 1826
Von Dr Leonhardt Hutten

Die Namen Mount Evereſt Himalaja
Tibet Lhaſſa ſind uns ganz geläufig geworden

dank den in den letzten Jahrzehnten mehr
fach dorthin unternommenen Expeditionen und
beſonders dank den in die weiteſten Kreiſe
getragenen populären Beſchreibungen Sven
Hedins Sehr viel hat auch dazu der einmal
wirklich belehrende Kulturfilm Zum Vipfel
der Welt beigetragen DTie Zeit liegt aber
gar nicht ſo fern wo dieſe gewaltigen Länder
maſſen Aſiens noch vollkommen unbekannt
waren und mit Stolz können wir gen daß
ihre wirklich wiſſenſchaftliche Erſchließung ein
Deutſcher begonnen hat der Münchener Her
mann Schlagintweit iſt der Bahnbrecher in
der Erforſchung des den ren Himalaja um
lagernden Gebietes geweſen

Sie ſind eine Entdeckerfamilie die Schlag
intweits er Hermann Schlagintweit und ſeine
vier Brüder Jhr Vater war in München ein
ſehr bekannter Augenarzt Die drei älteſten
Brüder Hermann Adolf Robert nahmen zum
Feld ihrer Forſchungstätigkeit das Himalaja
gebiet der vierte Eduard hat als Forſcher
Marokkos einen Namen gemacht und der
jüngſte Emſl hat im Studium der indiſchen
Sprache beſonders des Tibetaniſchen Hervor
ragendes geleiſtet und auch über die dortigen
Sitten und die Religionslehre des Buddhismus
Vortreffliches veröffentlicht

Hermann Schlagintweit r nun nicht bloß
im Alter geb 13 Mai 1826 ben übrigen
wu ſondern auch in ſeinen Erfolgen Dunh l der Martertod ihr Schigſal geweſen

Hand von Zahlenmaterial als unrichtig hin
geſtellt Jnsbeſondere teilte der Abg Mantke

ſeinen Mut und ſein Forſchungstalent ſind jene
ewaltigen Gegenden im Jnnern Aſiens der

Wiſſenſchaft und dem Welthandel erſchloſſen
worden

Schlagintweit hatte ehe er fich an dieſe
groken fernen Expeditionen machte ſchon Er
fahrungen in der Beobachtung der Gebirgs
natur geſammelt er war häufig in den Alpen
eweſen und hatte ſeine wichtigen Unter

uchungen üher die phyſikaliſche Geographie und
Geologie unſerer Alpen bereits veröffentlicht
1850 und ſich daraufhin in Berlin für Me

teorologie und Phyſik habilitiert Hier inter
eſſierte ſich Alexander von Humboldt lebhaft
für ihn und beſtimmte ihn dazu ſich der über
ſehr reiche Mittel verfügenden Britiſch Oſtindi
ſchen Kompagnie zur Erforſchung Jndiens und
des Himalajagebietes zur Verfügung zu ſtellen
Dieſe Kompagnie war eine vom engliſch
Staate unterſtützte kaufmänniſche Geſellſchaft
die ſchon 1815 Nepal jenen Landſtrich der
dem öſtlichen Himalaja vorgelagert iſt und
vom Mount Evereſt be wird unter
engliſchen Einfluß gebracht und ſpäter Aſſam
im mittleren Stromgebiet des Brahmaputra
dem enaliſchen Staate direkt erworben hatte
Nun wollte ſie die Bodenſchätze Tibets erkunden
und ausbeuten Hermann Schlagintweit gin
ſomit im engliſchen Auftrage Deutſchlan
beſaß damals für dererlei Unternehmungen noch
keine Mittel

Sind die HimalajaExpeditionen heute noch
mit unendlichen Schwierigkeiten verbunden die
ſowohl die Natur wie die Menſchen dem For
ſcher entgegenſetzen ſo gilt das für die da
malige Zeit noch viel mehr Die Forſcher jener
Zeit komten nur unter Verkleidung reiſen
hätte man ſie als Fremde erkannt ſo

ſollten aufgelöſt ihr Vermögen befchlagnahmt

Antrag Dr Winkler im preußiſchen Landtag ein

Eine Haupt und Staatsaktion Severinggsg
FAngebliche Putſchpläne der Rechtsorganiſationen

Beziehungen zur Reichswehr ſind von jeher
grundſätzlich abgelehnt worden Weiterhin ſei
in ſeinem Arbeitsprogramm Nationale Ein
heit tut not ausgeſprochen Wir wünſchen
das heute jeder Staatsſtreich ob von links oder
von rechts zum Tode verurteilt iſt der die Not
unſeres Volkes nur erhöhen kann
Nach einer weiteren Korreſpondenzmeldung

hat der Bund Wicking Proteſt gegen das Ver
bot beim Staatsgerichtshof einlegen laſſen ebenſo
der Verband Olympia

Der Bund Wicking veranſtaltete geſtern im
Tiergarten in Berlin ein Sportfeſt Um 11 Uhr
vormittags erſchienen Kriminalbeamte mit der
Mitteilung vom Verbot der Veranſtaltung Nach
einer Rückſprache mit dem Polizeipräſidenten
konnte aber das Sportfeſt doch ſtattfinden Weiter
war bekannt daß wegen Putſchgefahr die Poli
zei verſtärkt war Die Polizeiwachen waren ſtark
beſetzt und für die Nacht beſonders im Regierungs
viertel ein beſonderer Streifendienſt eingerichtet
Der Tag iſt völlig ruhig verlaufen

t

Zu den Perſönlichkeiten bei denen Haus
ſuchungen vorgenommen wurden gehören u a
der Vorſitzende der Rheiniſchen Landwirtſchafts
kammer Freiherr v Lüning Admiral v Schröder
Oberſt Nicolai der Berliner Staatsökonom Prof
Dr Bernhardt und der Großinduſtrielle Kirdorf
in Eſſen Laut Berliner Korreſpondenzmeldungen
waren Kapitän Ehrhardt und Oberſtleutnant
Düfterberg unauffindbar wozu Oberſtleutnant
Düſterberg mitzuteilen bittet daß er nach wie vor
täglich auf ſeinem hieſigen Bureau anzutreffen ſei
und ſich freuen werde den Beſuch der Polizei zu
empfangen

Reichsbanner und Putſch
Auf der geſtrigen Bundesgeneralverſammlung

des Reichsbanners Schwarz Rot Gold in Magde
burg teilte der Bundesvorſitzende Hörſing mit daß
das Reichsbanner heute 3 Millionen Mitglieder

j zähle und ſchloß ſeinen Jahresrückblick auf die
Jnnenpolitik mit den Worten

Alle Mann an Deck Es iſt Gefahr
im Verzuge

Nach ihm ſprachen General v Deimling für
das Zentrum Miniſterialdirektor a D Dr Spie
ker Graßmann für die freien Gewerkſchaften und
Dr Haaſe Karlsruhe für die Demokraten Letz
terer hielt es für nötig ebenfalls von der Gefahr
eines Rechtsputſches zu reden worüber man nur
ſtaunen könnte wenn man nicht wüßte daß das
ganze Putſchgerede nur Pläne der Linken à la
Pilſudſki verdecken ſoll

h

Sleiwitz mit und die Regierung beſtätigte
ihm die Richtigkeit dieſer Darlegung daß zu

Oſtern 1926 nicht weniger als 18 polniſche Minder
heitsfchulen in Oberſchleſien leer geſtanden hätten
weil die polniſche Minderheit den Beſuch deutſcher
Schulen vorziehe Als Baczewſki darauf er
widerte die polniſchen Minderheitsſchulen in
Oberſchleſien ſtänden nur leer weil eine
ſyſtematiſche Hetze gegen die Polen getrieben
werde erhielt er einen Ordnungsruf vom Präſi
denten und es entſtand im Hauſe

ein ungeheurer Lärm
der Tätlichkeiten befürchten ließ Zu Beginn und
am Schluß der Sitzung gaben die van der Ber
liner Kriminalpolizei vorgenommenen Haus
ſuchungen und Verhaftungen von Perſonen die
rechtsgerichteten Organiſationen naheſtehen Ver
anlaſſung zu erregten Geſchäftsordnungsdebatten
ohne daß ein Antrag dieſe Angelegenheit ſofort
zu behandeln die Zuſtimmung der Regierungs
parteien gefunden hätte

ihn ja auch Schlagintweits Bruder Adolf
erlitten hat

Hermann Schlagintweit iſt in den Jahren
1854 bis 1857 von Kalkutta aufbrechend
mehrere Male gemeinſam mit ſeinen Brüdern
Robert und Adolf und allein im Tekhan dem
ſüdlichen Teil von Vorderindien und dann
im mittleren Himalajagebiet geweſen und hat
von überall höchſt intereſſante und wertvolle
Ergebniſſe mitgebracht Dieſe h
zuſammengeſtellt in einem vierbändigem Werk
Reſultate einer wiſſenſchaftlichen Miſſion in

Indien und Hochaſien haben damals in allen
wiſſenſchaftlichen Kreiſen und weit über dieſe
hinaus höchſtes Aufſehen und Bewunderung
für den kühnen Forſcher hervorgerufen Mit
ſeinem Bruder Robert hat er den Kuenluen
jenes Gebirge welches das Reich Tibet im
Norden ieht während es der Himalaja
im Süden umfaßt überſchritten beide ſind
die erſten Europäer die dieſen Ge
birgsſtock gemeiſtert haben Seine höchſte Spitze

mißt frei nur 6820 Meter während der
Mount Evereſt 8880 Meter hat Es ſind riefige
Gebirgszüge in der ewigen Schneelinie nur
Herden von Jaks und Bergſchafen ſind auf
ihm zu finden menſchliche Änſiedlungen gibt
es nur an ſeinem Nordfluſſe

Hermann Schlagintweit hat für die kühneTat der Kuenuenſerſcheng von der ruſſiſchen

Regierung die ebenſo wie die engliſche guteAusbeute witternd ſtark ihre gabe in jene
Gegenden ausſtreckte den Ehrentitel Sakuen
lünski d h der hinter dem Kuenluen war
erbalten Tie ruſſiſche Regierung hat übri
auch ſeinem Bruder Adolf der in Kaſchgar
von einem der Stammesfürſten enthauptet
wurde nachdem ſie von dieſem Gebiet Beſitz

Die
ergriffen hatte ein wü Denkmal geſetzt

Srüchte d

die Reichsbahn gewähre

Ausnahmetarife ſür polniſches
Grubenholz

Jn einem Entſchließkungsantrag den die
Zentrumsfraktion des Preußiſchen Landtags
für die Abſtimmungen bei der endgültigen
Verabſchiedung des preußiſchen Forſthaushalts
in zweiter Leſung vorlegt wird ausgeführt

m über Kreuz und
Bentſchen heranrollenden polniſchen Gruben
holz einen Ausnahmetarif von zwanzig Prozent
Ermäßigung während ſie dem deutſchen Wald
beſitz jede Ermäßigung für Grubenholz und
ähnliches geringwertiges Holz verweigere
Der Landtag wird um einen Beſchluß dahin
um das Staatsminiſterium zu veranlaſſen

bei Reichsbahn energiſche Vorſtellungen
zu erheben die deutſche Holzwirtſchaft der pol
niſchen zum mindeſten gleichzuſtellen

e

120 Millionen für erſte Hupotheken
Der Hauptausſchuß des Preußiſchen Landtags

ſtimmte am Mittwoch einem Geſetzentwurf zu
der 120 Millionen als Zwiſchenkredit für erſte
Hypotheken zur Förderung des Wohnungsbaues
bereitſtellen will Der Zwiſchenkredit ſoll auf die
Dauer von neun Monaten nach dem jeweiligen
Abruf gewährt werden Preußen ſoll zum Zwecke
der Mittelbeſchaffung für dieſen Zwiſchenkredit
Darlehen beim Reiche aufnehmen dürfen Der
Hauptausſchuß nahm ferner die Entwürfe an die
eine Erhöhung der Staatsmittel zur Vermehrung
und Verbeſſerung von Arbeiterwohnungen auf den
Domänen um 600 000 M ſowie für Landgewin
nungsarbeiten in Schleswig Holſtein 320 000 M

anfordern

Der Streik in England
Der Streik iſt tot Es lebe der Stretk

Am Mittwoch abend wurde aus London ge
meldet Der Generalſtreik iſt abgebrochen wor
den Der Abbruch erfolgte nach einer Konferenz
die am Mittwoch mittag Vertreter des Gewerk
ſchaftskongreſſes mit Baldwin in der Downing
Street hatten Die Zurückziehung der Streikparole
durch die Gewerkſchaften iſt unter den folgenden
Bedingungen erfolgt

1 Wiederaufnahme der Verhandlungen im
Bergbau

2 Weiterzahlung der Subvention während
eines angemeſſenen Zeitraumes

3 Einrichtung eines Lohngerichs s für den ge
ſamten Bergbau das zu gleichen Teilen aus
Vertretern von Arbeitgebern und Arbeit
nehmern zuſammengeſetzt iſt

Trotz Beendigung des Generalſtreikes mik
einem

völligen Sieg der Arbeiterſchaft über die

Regierung D
iſt die Ruhe noch keineswegs eingezogen Der
Generalrat der Gewerkſchaften proteſtiert dagegen
daß eine Reihe von Arbeitgebern niedrigere
Löhne als vor dem Streik feſtſetzen wollten und
fordern zu äußerſtem Widerſtand auf Tatſächlich
iſt auch der Generalſtreik nur teilweiſe eingeſtellt
da die Streikenden den Führern die Diſziplin ver
weigern und der Streik der Bergarbeiter
geht einſtweilen unverändert weiter Heute fin
den Verhandlungen unter Leitung des Miniſter
präſidenten Baldwin zur Beilegung des Berg
arbeiterſtreikes ſtatt a

Der rumäniſche Miniſterpräſident General
Averescu teilt dem Miniſterrat mit daß die ita
lieniſche Regierung von dem Wunſche beſeelt die
Beziehungen zwiſchen den beiden Staaten zu fe
ſtigen Rumänien eine Anleihe von 200 Millionen
Lire zu einem Zinsfuß von 8 Prozent ohne weitere
Bedingungen gewährt habe

erwähnten wertvollen Bücher zahlreiche Ab
handlungen und unendlich reichhaltige koſt
bare ethnographiſchnaturhiſtoriſche Sammlun
gen die nach dem Tode der Brüder in die
Muſeen Berlins und Münchens auch in die
anderer Städte übergegangen ſind Ehren ſind
ihm wie den Brüdern von allen wiſſenſchaft
lichen Geſellſchaften mannigfach zuteil ge
worden Von der bayeriſchen Regierung ſind
die Schlagintweits geadelt worden die Stadt
München hat ihr Geburtshaus mit einer Jn
ſchrift verſehen Hermann Schlagintweitdann noch einige Jahre in Bann Fewekt
ſich aber bald auf Schloß Jägersburg
bei Forchheim angeſiedelt Er iſt in München
am 19 Januar 1882 geſtorben

Die großen Verdienſte die er und ſeine
Brüder ſich um die Erforſchung Jndiens und
Hochaſiens erworben haben werden nie er
löſchen und immer ein ſchönes Ehrenblatt in
der deutſchen Forſchungsgeſchichte bleiben

Hochſchuinachrichten

Münſter Jm Beſſein der Vertreter der Stadtder Unteerntze der Ortskrankenkaſſe und der

Zahnärzteſchaft wurde in Münſter i W die neu
errichtete Snckkehe u eröffnet Leiter
r 7laahnklinit Privatdogent Dr Rudolf

er
Berlin Der Erſte Dir t derul e zum Honoder philoſophiſchen Fakultät der re

ernannt worden ihm wurde gleich eitig ein Lehr
auftrag für ndkundet 4 Jugendkunde und ugendwohlf
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